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Alle Lösungen sind vollständig zu begründen.

Aufgabe 4.1: Sei θ eine Wurzel von X3 +2X+1 = 0 und K = Q(θ). Zeigen
Sie OK = Z[θ].

(5 Punkte)

Aufgabe 4.2: Sei K ein Zahlkörper vom Grad n = [K : Q] und x1, . . . , xn
eine Q-Basis von K mit xi ∈ OK . Dann gilt D(x1, . . . , xn) ≡ 0 oder 1 mod 4.

(5 Punkte)

Aufgabe 4.3: Sei K ein Zahlkörper vom Grad n = [K : Q], und θ ein ganzes
primitives Element. Zeigen Sie, daß es eine Ganzheitsbasis x1, . . . , xn gibt, die
die folgenden Anforderungen erfüllt:
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Hinweis: Dies ist eine Konsequenz aus der Hermite-Normalform von Matrizen
über Z.

(5 Punkte)

Aufgabe 4.4: Wir bezeichnen mit

Φn(X) =
∏

i∈(Z/nZ)×
(x− ζ in)

das n-te zyklotomische Polynom. Zeigen Sie, daß Φn(X) ganzzahlige Koeffi-
zienten hat und irreduzibel ist.

(5 Punkte)


